Hinter den Kulissen
Für all jene, die immer schon einen Blick hinter die Kulissen des Profi-Mountainbiking werfen wollten, bietet die Bike-Expo auch heuer wieder die Möglichkeit dies vor Ort zu tun.
Auch dieses Jahr öffnete die Bike-Expo im Rahmen des  Mountainbike- Weltcups wieder ihre Pforten, um all jenen Wissbegierigen  auf einer Fläche von 5000 m² Abhilfe zu verschaffen, die mehr über die Welt des Profi- Mountainbiking erfahren wollen. Der besondere Flair der Bike-Expo ergibt sich aus der Kombination von Messe und Fahrerlager, wodurch die Besucher die Möglichkeit haben hautnah dabei zu sein wenn die Mechaniker der einzelnen Teams die Räder der Fahrer wieder in Schuss bringen und sie anschließend auf Hochglanz polieren. Es gilt hier das Motto „Wer fragt bekommt eine freundliche Auskunft“; die Mechaniker stehen mit hilfreichen Tipps Rede und Antwort auf alle Fragen, die sich um das Thema Mountainbike drehen. Alle Teams sind mit Ständen vertreten- Scott, Shimano, KTM, Giant oder Bianchi bieten die Möglichkeit an ihre neuen Produkte zu testen, und mit etwas Glück lässt sich auch ein lockerer Plausch mit dem/der einen oder anderen FahrerIn  führen. Die Bike- Expo ist bis Sonntag, 8.Juli 18.00 Uhr  für alle Besucher geöffnet.  
AUVA Kinderrennen- Sicherheit auf Rädern

Auf dem Hindernis Parcours des Kuratoriums für Verkehrssicherheit (KfV) ging es am Freitag  für „Jungbiker“ weniger um Sekunden, als viel mehr um die Sicherheit auf dem Rad.

Radfahren birgt immer ein großes Unfallrisiko in sich; weswegen das Hauptaugenmerk beim Kinderrennen im Zielstadion der Planai weniger auf der schnellstmöglichen Zeit, als viel mehr auf dem sicheren Umgang mit dem Fahrrad lag. Auf einem eigens von der AUVA und dem KfV errichteten Hindernisparcours hatten Kinder bis zwölf Jahre die Möglichkeit ihr Fahrgeschick und –vermögen unter dem Aspekt der Sicherheit zu testen. Es galt natürlich, wie auch auf dem übrigen Gelände während dem Wochenende, Helmpflicht, welche auch kontrolliert wurde bzw. weiterhin wird. Freudestrahlend nahmen die Kinder nach der Bewältigung des Kurses ein von der AUVA gesponsertes „Goodies Package“  in Empfang, bestehend aus verschiedenen leuchtenden Reflektoren und Pflastern. Wie man den Gesichtern der Kinder entnehmen konnte, hatten alle ihre Freude an der Sache, was die AUVA und das KfV in ihrem Versuch ein nachhaltiges Sicherheitsbewusstsein zu schaffen, bestätigte. 
